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Liberale Bürgerzeitung

Die Corona-Pandemie be-
einflusst in diesem Jahr 
auch den Wahlkampf. 
Deswegen fließt ein Teil 
unseres Budgets in ein 
neues Fulda-Tretboot mit 
dem Namen „Libertà“ (ita-
lienisch „Freiheit“). Mit der 
Spende wollen wir an die 
FDP-Initiative „Gegen Van-
dalismus, für ein sauberes 
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Melsungen“ anknüpfen. 
Bürgerinnen und Bürger, 
die das Tretboot zukünftig 
nutzen und Müll aus der 
Fulda fischen, fahren die 
ersten 30 Minuten beim 
Tretbootverleih Melsun-
gen kostenlos. Wir for-
dern nicht nur von der 
Stadtverwaltung, die lang 
geplanten Maßnahmen 

Müllsammeln im Fluss: 
FDP-Stadtverband Melsungen spendet neues 
Fulda-Tretboot mit Kescher 

gegen Vandalismus und 
für eine saubere Stadt 
umzusetzen. Wir leis-
ten auch mit der Spende 
selbst einen Beitrag, um 
für ein sauberes Melsun-
gen zu sorgen. Jede Bür-
gerin und jeder Bürger, die 
sich engagieren, stärken 
das Bewusstsein für eine 
saubere Heimat. 
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Bündnis ’90/Die Grünen 
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Die Zukunft des 
Stadtwaldes:  
Bitte natürlich!
Zahlreiche Herausfor-
derungen wie kranke 
Bestände, natürliche 
Verjüngung, eigenverant-
wortliche Holzvermark-
tung und Teilumgestal-
tung in einen Naturwald 
liegen vor uns. (Seite 3)

Digitalisierung | Wege aus der Pandemie 
Was Melsungen von Rostock lernen kann 
Claus Ruhe Madsen, Oberbürgermeister von Rostock (angefragt) im Gespräch mit 
Dr. Petra Rauch und Ludwig Georg Braun mit offener Fragerunde. 

Warum die CDU als Krisenmanager versagt hat  
Beispiel: Was CDU-Minister Peter Altmaier nicht schafft, sollen nun die Melsun-
ger Bürgerinnen und Bürger bezahlen! CDU Melsungen Broschüre: Die Stadt soll 
ausbleibende Hilfen von der Bundes- und Landesregierung übernehmen.  
Impulsvortrag Nils Weigand

Teilnahme ist per Telefon oder Computer möglich. Der Termin wird auf 
www.fdp-melsungen.de und in der Zeitung bekanntgegeben.

VERANSTALTUNG

11 starke 
Gründe am  
14. März FDP  
zu wählen!

Seite 4

Rostock gilt als Vorbild in der Pande-
miebekämpfung, in keiner anderen 
deutschen Großstadt sind die In-
fektionszahlen so niedrig. Jetzt will 
Claus Ruhe Madsen Rostock zur Mo-
dellregion für Lockerungen machen. 

Claus Ruhe 
Madsen, Ober- 
bürgermeister  
Rostock

Foto: Kristina Becker, 
photovisionen

Symbolische Tretbootübergabe v.l.n.r.: Alexander Katzung, Marion Viereck (beide FDP) und Herbert 
Markolf (Vorsitzender des Vereins Kultur- und Tourist-Info Melsunger Land)
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Klinikum Melsungen –
Grüne müssen handeln!
Ein offener Brief an Bündnis ’90/Die Grünen 
Melsungen.

ALEXANDER 
KATZUNG

Vorsitzender 
der FDP Mel-
sungen

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Kommunal- und Kreis-
wahlen am 14. März 2021 
rücken näher. Vielleicht 
haben Sie per Briefwahl 
bereits Ihre Stimme ab-
gegeben, vielleicht halten 
Sie sich Ihre Entscheidung 
noch bis zum Wahltag of-
fen. Auch für uns ist diese 
Kommunalwahl Neuland, 
hat Corona unsere Welt 
doch stärker beeinflusst 
als wir noch zu Beginn des 
vergangenen Jahres ah-
nen konnten. Seit dieser 
Zeit ist auch das politi-
sche Geschehen in der öf-
fentlichen Wahrnehmung 
stark eingeschränkt gewe-
sen, öffentliche Sitzungen 
wurden in aller Kürze ab-
gehalten und Gästezahlen 
haben deutlich abgenom-
men. So sind uns nur die 
Liberale Bürgerzeitung, 
Plakate, Gespräche am Te-
lefon oder Mail und digi-
tale Medien geblieben, um 
bei Ihnen für die Zukunft 
unserer Stadt zu werben. 
Wir wollen den Blick kurz 
zurückwerfen auf die ver-
gangenen fünf Jahre und 
möchten die in der Regel 
harmonische Zusammen-
arbeit aller Parteien mitei-
nander hervorheben. Viele 
Anträge und vor allem der 
jährliche Haushalt wurde 
oft mit großer Mehrheit 
verabschiedet. Das spricht 
für Melsungen und den 
Umgang der Parteien mit-
einander. Unser Dank gilt 
auch der guten Zusam-
menarbeit mit dem Ma-
gistrat und der Stadtver-
waltung. 

Gute Politik und parteiübergreifende  
Zusammenarbeit für ein starkes Melsungen

Die vergangenen fünf Jah-
re haben uns darin be-
stärkt, dass die Allianz 
von FDP und SPD eine 
gute Entscheidung war 
und gute Politik zum Wohl 
der Stadt ermöglicht hat. 
Unzählige Stunden sind in 
den stillen Einsatz unse-
rer ehrenamtlichen Frak-
tionsmitglieder geflossen, 
um Anträge zu diskutie-
ren, mit Entscheidern zu 
entwickeln oder sie davon 
zu überzeugen. Baumaß-
nahmen wie an der B83, 
der Bau des Kindergartens 
Fuldaufer, konsequente 
Baulückenschließungen 
oder Straßensanierungen 
wurden pünktlich ausge-
führt. Arbeiten am Fulda-
ufer-Park sind mit kleiner 
Verzögerung in vollem 
Gang und unser Radwe-
gekonzept wartet durch 
eine von den Grünen ini-
tiierte zusätzliche Mach-
barkeitsstudie auf seine 
Erweiterung. Das verlang-
samt zwar das Voran-
schreiten für Radfahrer in 
Melsungen, aber auch das 
muss eine Demokratie 
aushalten. Übrigens: Was 
wir in den vergangenen 
fünf Jahren erreicht ha-
ben, finden Sie ausführ-
lich auf unserer Webseite  
www.fdp-melsungen.de

LUDWIG 
GEORG 
BRAUN
Vors. Stadt-
entwicklungs-
ausschuss 
der Stadt 
Melsungen

Sehr geehrte Frau Rößler,

nach dem Hessischen Krankenhausplan des Jahres 2020 
ist in Melsungen eine Grund- und Notfallversorgung mit 
Intensivmedizin vorgesehen. Tatsächlich wird dieser Ver-
sorgungsauftrag nicht mehr von Asklepios erfüllt. (…)

Wir meinen: Es ist höchste Zeit zu handeln, auch für die 
Grünen. 

Für den katastrophalen Zustand gibt es mehrere Ver-
antwortliche, die handeln könnten, es aber nicht tun. An 
erster Stelle natürlich der Betreiber Asklepios. Aber ver-
antwortlich ist auch das laut § 13 HKHG als Rechtsauf-
sicht und für das Krankenhauswesen zuständige Hessi-
sche Sozialministerium. Geleitet wird dies von Kai Klose, 
Staatsminister für Soziales und Integration und Mitglied 
von Bündnis 90/Die Grünen. § 13 Abs. 3 S. 2 HKHG gibt 
dem Ministerium bei wiederholten und erheblichen Ver-
stößen gegen gesetzliche Vorgaben oder Aufgaben die 
Möglichkeit, gegen den Betreiber vorzugehen. Das Sozial- 
ministerium könnte entsprechende Maßnahmen gegen 
Asklepios einleiten, unternimmt aber nichts. 

Wir bitten Sie, Ihren Parteifreund und zuständigen 
Minister Kai Klose aufzufordern, endlich Verantwor-
tung auch für den ländlichen Raum zu übernehmen, 
entsprechend zu handeln und sich für den Erhalt des 
Melsungen Krankenhauses einzusetzen. (…)

Die FDP setzt sich auf allen, uns möglichen Ebenen für 
eine Lösung ein. So hat sich unsere stellvertretende Vor-
sitzende Marion Viereck pragmatisch und maßgeblich 
mit anderen Parteien bei der Unterschriftenaktion für 
den Erhalt des Melsunger Krankenhauses beteiligt. 
Dieser überparteiliche Schulterschluss ist wichtig. Wir 
bedauern sehr, dass sich niemand der Melsunger Grünen 
daran beteiligt hat oder im Freundeskreis des Kranken-
hauses engagiert.

Frau Rößler, beste Gesundheitsversorgung sollte für uns 
alle in Melsungen an erster Stelle stehen. Nehmen auch 
Sie Ihre Verantwortung ernst und nutzen Sie Ihre Kon-
takte zu Minister Kai Klose, um ihn zum Handeln zu 
bewegen. Nur gemeinsam können wir diese Krise meis-
tern. Tun Sie es jetzt, bevor die Gesundheitsversorgung 
in Melsungen dauerhaft weiteren Schaden nimmt. 

Mit freundlichen Grüßen
Alexander Katzung
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Die Zukunft des Stadtwaldes: Bitte natürlich!

Wir setzen uns für eine 
natürliche Umgestaltung 
des Waldes ein. In schwer 
zugänglichen Bereichen 
streben wir einen Natur-
wald an. An diesen Stellen 
wollen wir den Wald sich 
selbst überlassen und das 
wachsen lassen, was sich 
natürlich vermehrt. Eine 
forstliche Nutzung soll es 
in diesen Bereichen nicht 
mehr geben. Naturwäl-
der sind von unschätz-
barem Wert, die einen 
wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz und bio-
logische Vielfalt leisten. 
Bäume können ungestört 
alt werden und bleiben 

auch nach dem Abster-
ben als Totgehölz im Na-
turwald. Die bislang ent-
standen Freiflächen des  
Stadtwaldes wollen wir 
ebenfalls durch Naturver-
jüngung als Wirtschafts-
wald im nachhaltigen 
Kreislauf halten. Der An-
pflanzung von Fremdge-
wächsen stehen wir kri-
tisch gegenüber. 

Zahlreiche Herausforderungen wie kranke Bestände, na-
türliche Verjüngung, eigenverantwortliche Holzvermark-
tung und Teilumgestaltung in einen Naturwald liegen 
vor uns. Viele Jahrzehnte war der Stadtwald eine wichti-
ge Einnahmequelle im städtischen Haushalt. Bereits seit 
zehn Jahren ist dem nicht mehr so, in den letzten Jahren 
ist der bewirtschaftete Wald zunehmend krank. Bestände 
vertrocknen und werden von Borkenkäfern und Eichen-
prozessionsspinnern heimgesucht, immer mehr Freiflä-
chen entstehen.

Seit einem Jahr können  
Sie unseren umwelt-
freundlichen   Stadtbus 
und das Anrufsammeltaxi  
benutzen. Trotz Corona 
nimmt die Fahrgastzahl 
zu, aber die meisten Mit-
bürgerinnen und Mitbür-
ger fahren nach wie vor 
mit dem eigenen PKW. 
Wir Liberalen wollen, dass 
noch mehr Melsunger mit 
dem umweltfreundlichen 
AST zum Einkaufen fah-
ren können. Wir wollen 
ausprobieren, ob es sich 

lohnt, dieses einmalige 
Modell zu erweitern. Dazu 
möchten wir, dass die 
Stadt etwa 20 Personen 
findet, die einen Monat 
lang auf ihr eigenes Auto 
verzichten. Stattdessen 
soll man mit einem Elek-
trotaxi zum Busfahrpreis 
die Angelegenheiten im 
Stadtgebiet erledigen. Da 
uns nicht genügend elek-
trisch betriebene Fahrzeu-
ge zur Verfügung stehen, 
wollen wir das Elektro- 
taxi um ein normales 

Taxi ergänzen. Mit diesem 
Versuch wollen wir ge-
meinsam mit Melsunger 
Bürgerinnen und Bürgern 
ermitteln, wie hoch die 
Bereitschaft für neue Mo-
bilitätskonzepte ist. Au-
ßerdem wollen wir eine 
Befragung zu den Erfah-
rungen mit dem AST und 
Stadtbus (u.a. Fahrpläne) 
durchführen. Machen Sie 
mit?

Mobilität weiterdenken:  
Probieren Sie Umweltschutz aktiv aus!

SIMONE 
ORLIK

Mitglied 
Sozial- 
ausschuss 
der Stadt 
Melsungen

DIETER 
POSCH
Staats- 
minister  
a.D.

Elektrotaxi zum Busfahr-
preis in Melsungen – neue 
Mobilität auf dem Prüfstand
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Vorsitzender | Alexander Katzung | E-Mail: alexander.katzung@fdp-melsungen.de

FDP Wahlprogramm
Wir haben viel für Sie erreicht und haben noch viel vor.

• 	 Ausbau von Bildungs- und Betreuungsangeboten, kostenlose Regelbetreuung in Kindergärten,  
	 Ausbau der Nachmittagsbetreuung und Erweiterung des Schulcampus

•	 Weiterer Ausbau des Fuldaufers und möglicher weiterer Naherholungszonen

•	 Schaffung von Wohnraum in der Innenstadt und kleiner Baugebiete nach dem Schwarzenberger Modell 	
	 sowie Baulücken-Schließung 

•	 Regional vernetztes Klinikum mit Notfallversorgung und fachärztliches Angebot (mit hautärztlicher und 	
	 kinderärztlicher Versorgung) vor Ort

•	 Stärkung von Arbeitsplätzen, Einzelhandel- und Handwerk sowie Konzepte für die Innenstadt 

•	 Solide Finanzen durch disziplinierte Haushaltspolitik sowie nachhaltige und generationengerechte  
	 Strategien

•	 Kulturelle Angebote fördern und ausbauen

•	 Vandalismus stoppen und Konzepte für ein sauberes Melsungen umsetzen

•	 Digitalisierung der Verwaltung

•	 Weniger PKWs, mehr AST-Angebote und Umsetzung unseres Radwegekonzepts 

•	 Ausbau der Verkehrsinfrastruktur im ländlichen Raum

11 starke Gründe für die FDP in Melsungen

Ó
Bitte geben Sie uns Ihre
Stimme am 14. März!
Liste 5 FDP Melsungen

Für ein starkes Melsungen.
Nachhaltig erfolgreich. 

Unser Wahlprogramm zum Nachlesen 
finden Sie auf www.fdp-melsungen.de
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